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BDS Kirchheim – Wie alles begann
Interview mit dem Gründungsvorstand des BDS Kirchheim: 
Ewald Metzger, Gerold Straub und Frank Keller
Ewald Metzger, ehemaliger Ge-
schäftsführer des Vermessungsbüros 
Metzger GmbH Vermessen und Pla-
nen sowie der Geoteck GmbH ist 
Gründungsvorsitzender des BDS 
Kirchheim. Darüber hinaus war er 
von 2005 bis 2010 Vorsitzender des 
BDS-Kreisverbandes Esslingen. Im 
Jahr 2004 zog sich der Vermessungs-
ingenieur aus dem aktiven Arbeits-
leben zurück und verkaufte sein Ver-
messungsbüro. Er ist Ehrenmitglied 
des Ortsverbandes und bis heute ak-
tiver und engagierter Ideengeber.

Gerold Straub, Inhaber der Werbe-
agentur W.A.S.T. und animotion me-
dia gilt als strategischer Kopf und 
Ideengeber. Er war bis ins Jahr 2007 
Vorstand im BDS Kirchheim und dort 
für den Bereich Presse und Öffent-
lichkeitsarbeit zuständig.

Als geschäftsführender Gesell-
schafter der in Jesingen ansässigen 
Keller Lufttechnik repräsentierte 
Frank Keller im Gründungsvorstand 
vor allem das produzierende Gewer-
be. Nach seiner Vorstandszeit war 
Frank Keller noch einige Jahre Kern-
gruppenvorsitzender der Kerngruppe 
„produzierendes Gewerbe“. Alle drei 
Gründungsvorstände sind Mitglieder 
des neu gegründeten Ehrenrats des 
BDS Kirchheim.

Das Interview wird von Bettina 
Schmauder, eine der beiden aktuel-
len Vorsitzenden des BDS Kirchheim, 
geführt.

Lieber Ewald, der BDS Kirchheim 
wird in diesem Jahr 13 Jahre alt. Und 
man stapelt nicht zu tief, wenn man 
behauptet, dass du die Erfolgsge-
schichte, die am 21. Juli 1999 in der 
Kreissparkasse offiziell begann, ent-
scheidend mitgeprägt hast. Du warst 
damals Initiator, Antreiber und Grün-
dungsvorsitzender. Was hat dich dazu 
bewogen, in Kirchheim einen Unter-
nehmerverband zu gründen?

Ewald Metzger: Durch mein beruf-
liches Engagement habe ich viel mit 
Kommunen und Verwaltungen zu-
sammengearbeitet. Dort habe ich die 
Erfahrung gemacht, dass die Unter-
nehmen im Kreis Esslingen oftmals 
im BDS organisiert waren. Ein beson-
deres Vorbild war dabei für mich Wer-
nau. Dort arbeiteten BDS und Stadt-
verwaltung sehr vertrauensvoll und 
offen zusammen. Die Stadtverwal-
tung war dabei froh, dass sie einen 
Ansprechpartner hatte, an den sie 

sich in Wirtschaftsfragen wenden 
konnte. In Kirchheim gab es zwar den 
City Ring, der aber vertritt nur die 
Einzelhändler.

Die Idee war also geboren, wie bist 
du dann konkret vorgegangen?

Ewald Metzger: Zuerst habe ich 
mich mit den damals führenden Leu-
ten vom City Ring zusammengesetzt. 
Das waren Hannes Gerber vom Mo-

dehaus Fischer und Jürgen Renken 
von Intersport Räpple. Es war mir von 
vornherein klar, dass ein neuer 
Unternehmerverband in Kirchheim 
keine Konkurrenz zum City Ring bil-
den sollte. Die beiden waren von der 
Idee überzeugt und haben mich fort-
an auch unterstützt.

Wie ging es dann weiter? Wie hast 
du deine Mitstreiter gefunden?

Ewald Metzger: Auf der Suche 
nach Unterstützern bin ich auf 
Unternehmer zugegangen, die mir 
auch persönlich bekannt waren. Das 
waren zum Beispiel Frank Keller, Ul-
rich Gottlieb, die Brüder Waggers-
hauser, die damaligen Chefs der bei-
den Regionalbanken Kreissparkasse 
und Volksbank sowie führende Archi-
tekturbüros. Ich bin bei allen auf gro-
ßes Interesse gestoßen. In dieser 
Gruppierung haben wir mit der kon-
kreten Planung und der Formulie-
rung der Ziele eines BDS Kirchheim 
begonnen.

Wie hießen diese Ziele?

Ewald Metzger: Zum einen stand 
die Zusammenarbeit mit der Stadt-
verwaltung und dem Gemeinderat im 
Vordergrund. Wir wollten die Interes-
sen der Unternehmerschaft in Kirch-
heim der Stadt gegenüber vertreten. 

Außerdem war die Kontaktpflege 
der Mitglieder untereinander sowie 
die Durchführung gemeinsamer Ak-
tionen zur Stärkung des Wirtschafts-

standorts Kirchheim ein wichtiges 
Ziel. Wir wollten eine politische Lob-
by vor Ort schaffen und damit auch 
den Landesverband des BDS in seiner 
politischen Arbeit unterstützen. 

Eine Hand voll Unternehmer hat-
test du also bereits hinter dir stehen, 
und ein erstes Konzept hattet ihr auch 
entwickelt, wie hat die Stadtverwal-
tung auf deinen Plan reagiert?

Ewald Metzger: Als wir die Ziele 
formuliert hatten, bin ich auf den da-
maligen Oberbürgermeister Jakob 
zugegangen. Außerdem habe ich pa-
rallel dazu versucht, die Gemeinde-
räte mit ins Boot zu nehmen, vor al-
lem die mir persönlich bekannten. 
Alle waren sehr offen, und OB Jakob 
hat uns auch aktiv unterstützt, indem 
er uns die Adressdaten der Kirch-
heimer Gewerbetreibenden zur Ver-
fügung gestellt hat.

Nun ging es an die konkrete Pla-
nung der Gründungsversammlung.

Ewald Metzger: Mittlerweile war 
ich ja mit vielen Leuten im Gespräch. 
Ich habe insgesamt 17 Mitstreiter ge-
funden, die den offiziellen Aufruf zur 
Gründungsversammlung unter-
schrieben haben (siehe Kopie der 
Einladung). Außerdem hat uns in die-
ser Phase der Landesverband sehr 
intensiv unterstützt. Per Post wurden 
die Unternehmer angeschrieben und 
zur Gründungsversammlung einge-
laden. Die Veranstaltung sollte ur-
sprünglich im Henninger-Saal der 
Kreissparkasse stattfinden. Die An-
zahl der Rückmeldungen war aber so 
überwältigend, dass schnell klar wur-
de, dass der Raum nicht ausreicht. So 
hat die KSK damals ihre Schalterhal-
le zur Verfügung gestellt, eine abso-
lute Ausnahme.

Bei der Gründungsversammlung 
haben 150 Unternehmer sofort einen 
Mitgliedsantrag unterschrieben. Ein 
grandioser Erfolg und bis heute die 
erfolgreichste Gründung eines BDS-
Ortsverbandes. Wie sind deine subjek-
tiven Eindrücke?

Ewald Metzger: Für uns war dieses 
große Interesse natürlich eine Bestä-
tigung und motivierte uns zusätzlich. 
Ich bin selbst nicht der große Redner 
und wollte nicht unbedingt den Vor-
sitz übernehmen. Durch mein Enga-
gement bin ich aber mehr oder weni-
ger automatisch auch in diese Rolle 
hineingerutscht. Mir zur Seite stan-
den als geschäftsführender Vorstand 
Gerold Straub und Frank Keller. Au-
ßerdem waren neben den Banken 
Marion Thiede und Matthias Bank-
witz sehr engagiert. Während der 
Gründungsversammlung gab es eine 
rege Diskussion über die Struktur 
und die Bildung von „Untergruppen“. 
In dieser Frage war ich ein wenig 
blauäugig. Wir wollten keine Konkur-
renz zur berufsständischen Vertre-
tung, sondern den Austausch bran-
chenübergreifend gestalten.

Gerold, du warst der Stratege im 
BDS-Vorstand. Welche Lösung habt 
ihr gefunden?

Gerold Straub: Die Struktur war 
ursprünglich schon vorgegeben, und 
zwar durch die Bildung von Fach-
kreisen. Es hat sich aber schnell als 
 Problem herausgestellt, dass die 
 verschiedenen Branchen unter 
sich bleiben, ähnlich wie bei den …

Der Gründungsvorstand des BDS des Jahres 1999: Gerold Straub, Ewald Metz-
ger (Vorsitzender), Frank Keller (von links nach rechts) Foto: Jörg Bächle
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Grußwort der Vorsitzenden

Liebe Leserinnen und Leser,

der BDS Kirchheim (Bund der Selb-
ständigen Kirchheim unter Teck 
e. V.) ist als Ortsgruppe Teil der 
bundesweiten BDS-Vereinigung 
und mit seinen über 280 Mitglie-
dern zweitgrößter Unternehmer-
verband im BDS-Landesverband 
Baden Württemberg. Während an-
dernorts sich vergleichbare Unter-
nehmerverbände mit schwinden-
den Mitgliederzahlen abfinden 
müssen, erfreut sich unser Verein 
der stetig wachsenden Zahl an ak-
tiven Teilnehmern. Dennoch ist das 
Erfolgsrezept des BDS Kirchheim so 
einfach wie effektiv. Bereits mit der 
Gründung des BDS-Kirchheim am 
21. Juli 1999 fanden sich auf Anhieb 
150 Unternehmen zusammen, die 
auf eine lokale Vertretung ihrer In-
teressen anscheinend nur gewartet 
hatten. Durch unser stetiges Enga-
gement in regionalpolitischen und 
standortrelevanten Themen haben 
wir uns über die Jahre hinweg kon-
tinuierlich eingebracht und unser 
Ansehen sowohl bei den Unterneh-
men als auch bei den Kirchheimer 
Bürgern erneuert und belegt. In en-
ger Zusammenarbeit mit der Stadt-
verwaltung, dem Gemeinderat, den 

Fraktionen und den Kollegen aus 
anderen Wirtschaftsverbänden in 
Kirchheim sehen wir uns als Teil 
der regionalen Wirtschaftsförde-
rung und zählen längst schon zu 
den „weichen Standortfaktoren“. 
Der BDS Kirchheim und seine Mit-
glieder engagieren sich mit Zivil-
courage an der wirtschaftlichen 
Entwicklung ihres Standortes. 
Mit Weitblick und Sachverstand 
bündeln wir unsere Interessen er-
folgsorientiert und effektiv. Neben 
der Arbeit an regionalpolitischen 
Themen beteiligt der BDS sich 
auch an vielen Sozialprojekten. 
Die Kirchheimer Unternehmer des 
BDS sind sich ihrer Verantwortung 
bewusst, bringen sich in ihrer Frei-
zeit aktiv ein und arbeiten mit am 
großen Ziel, den Wirtschaftsstand-
ort Kirchheim in seiner Attraktivität 
zu erhalten und weiter zu fördern. 
Auf den nachfolgenden Seiten zei-
gen wir Ihnen Einblicke in unsere 
Aktivitäten und Leistungen, unter-
stützt und getragen von unseren 
Mitgliedern, den Unternehmern 
des BDS Kirchheim.

Ihre Bettina Schmauder & Ihr 
Thomas Oßwald, Vorsitzende und 
Vorsitzender des BDS-Kirchheim 
unter Teck e. V

Lesen Sie weiter auf der nächsten Seite.

Unsere Leitidee ist die  praktizierte 
Symbiose aus Marketing und 
Kommunikation. W.A.S.T. ist eine 
Kombination aus strategischer 
Unternehmensberatung und Cross-
media-Agentur für B-to-B Märkte. 
Wir denken strategisch, begleiten 
kritisch, beraten fundiert und 
konzipieren kreativ.

Kirchheim unter Teck
www.wast.de

Gerold Straub


